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John Kmetz

The Sixteenth-Century
Basel Songbooks
Origins, Contents and Contexts

«Publikationen
der schweizerischen musikforschenden Gesellschaft»
Band 35

303 Seiten, 59 schwarzweisse Abbildungen, 20 Tafeln, 27 Tabellen,
1 Musikbeispiel, kartoniert
Fr. 68.-/DM 76.-/öS 593.-
ISBN 3-258-04931-9

Die kritische Untersuchung der Liederhandschriften aus dem Bestand
der Basler Humanisten Bonifacius (1495-1565) und Basilius Amer-
bach (1533-91) brachte eine Fülle neuer Einsichten. So konnte der
Basler Goldschmied Jacob Hagenbach (1535-65) als Kopist identifiziert

werden. Durch kodikologische und paläographische Untersuchungen

sowie Archivstudien erscheinen Entstehung, Inhalt und
Bedeutung der Quellen in neuem Licht. Die Berücksichtigung der
Textsammlung des Basler Mediziners Felix Platter (1536-1614) führte
zu neuen aufführungspraktischen Erkenntnissen über Handschriften
ohne Text aus dem deutschen Sprachbereich. Ein bibliographischer
Katalog rundet die Studie ab, die einen Einblick in den musikalischen
Horizont dieser prominenten Basler Bürger bietet.

Verlag Paul Haupt Bern • Stuttgart • Wien



André Baltensperger

Iannis Xenakis
und die Stochastische Musik
Komposition im Spannungsfeld von Architektur
und Mathematik

«Publikationen
der schweizerischen musikforschenden Gesellschaft»
Band 36

etwa 520 Seiten, etwa 280 schwarzweisse Abbildungen,
etwa 30 Seiten Notensatz, kartoniert
Fr. 68.-/DM 76.-/öS 593.-
ISBN 3-258-04992-0

Das Buch setzt sich mit dem musikalischen und architektonischen
Werk von Iannis Xenakis auseinander, einem der bedeutendsten
Komponisten der Gegenwart, dessen Werk sich durch konsequente
Anwendung mathematischer Methoden auszeichnet. Der Autor gewinnt
anhand der Analyse zentraler Kompositionen aus der früheren
Schaffenszeit des Künstlers die ästhetischen und kompositionstechnischen
Kriterien, die dem im Spannungsfeld von «Art» und «Science»
verankerten Œuvre zugrundeliegen. Die Untersuchung biographischer

Fakten erhellt die Sozietäten, denen Xenakis' spezifische Kunst-
auffassupg wesentliche Impulse verdankt: das klassische Griechenland,

Le Corbusier, Oliviei; Messiaen und Edgarrd Varèse.
Anhand der vorgestellten Werke werden die Querbezüge zur musikalischen

Avantgarde der Moderne, aufgezeigt.
Der Text ist von zahlreichen graphischen Darstellungen und
Notenbeispielen begleitet.

Verlag Paul Haupt Bern • Stuttgart • Wien



Joseph Willimann (Redaktion / rédaction)

Schweizer Jahrbuch
für Musikwissenschaft /
Annales Suisses de Musicologie
Musik des 20. Jahrhunderts - Studien und Dokumente

La musique du XXe siècle - études et documents

«Schweizer Jahrbuch für Musikwissenschaft»
Neue Folge 13/14 / 1993/1994

«Annales Suisses de Musicologie»
Nouvelle Série 13/14 / 1993/1994

456 Seiten, viele Abbildungen und Notenbeispiele, kartoniert
Fr. 48.-/DM 54.-/öS 421.-
ISBN 3-258-04885-1

Der Band «Studien und Dokumente zur Musikgeschichte des 20.
Jahrhunderts» enthält Aufsätze über Strawinsky, Berg, Webern und Heinz
Holliger und bietet den gesamten Briefwechsel zwischen Berg und
Erwin Schulhoff. Dazu kommen das Verzeichnis der Martinu-
Manuskripte in der Paul Sacher-Stiftung Basel, eine Übersicht über
die Musikalien in Hindemiths Privatbibliothek sowie die kommentierten

Vorlesungs-Notizen von Willi Reich.

Verlag Paul Haupt Bern • Stuttgart • Wien



Joseph Willimann (Redaktion / rédaction)

Schweizer Jahrbuch
für Musikwissenschaft /
Annales Suisses de Musicologie
Der junge Mozart - Le jeune Mozart

«Schweizer Jahrbuch für Musikwissenschaft» Neue Folge 12/1992
«Annales Suisses de Musicologie» Nouvelle Série 12/1992

158 Seiten, 5 Abbildungen, viele Notenbeispiele, kartoniert
Fr. 48.-/DM 54.-/öS 421.-
ISBN 3-258-04718-9
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